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5. Wahlperiode 


Drucksache V/804 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. Datenverarbeitungsanlagen im öffentlichen 
Dienst 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. a) Werden Aufträge zum Kauf bzw. zur Miete von Daten- 

verarbeitungsanlagen für die öffentliche Verwaltung auf 
Grund von öffentlichen Ausschreibungen vergeben? 

b) Wenn nein, warum nicht? 

c) Wenn nein, in welcher Weise und auf Grund welcher 
Richtlinien stellen die betreffenden Behörden sicher, daß 
das sadilidi und finanziell günstigste Angebot den Vorzug 
erhält? 

2. a) Sind der Bundesregierung die Bemühungen der ameri- 

kanischen Bundesbehörden bekannt, die Datenverarbei- 
tungsanlagen herstellenden Firmen in den USA zu ver- 
anlassen, für ihre Anlagen dieselbe Maschinensprache 
zu verwenden, damit die Anlagen der einzelnen Firmen 
aus WettbewerbsgrÜTiden unter weitgehender Verwen- 
dung der vorhandenen Programme des Käufers jederzeit 
ausgewechselt werden können? 

b) Hat die Bundesregierung bereits Versuche in derselben 
Richtung unternommen? 

3. Wie beurteilt die Bundesregierung die Untersuchungen und 
statistischen Veröffentlichungen der amerikanischen Behör- 
den wie z. B. „Report to the President on the Management 
of Automatic Data Processing in the Federal Government" 
(Senate Document, Nr. 15, 89th Congress, Ist Session vom 
4, März 1965) oder „Inventory of Automatic Data Processing 
Equipment in the Federal Government" (Juli 1964)? 

4. Welche Gründe haben die Bundesregierung zu der Ansicht 
bewogen (vgl. Antwort der Bundesregierung ~ Drucksache 
V/449) auf die Kleine Anfrage der Fraktion der SPD vom 
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8. Februar 1966 (Druchsache V/268), „daß der Konkurrenz 
zwischen dem Maßsystem (Dezimal-, Zollsystem) in ihrer 
Auswirkung auf den Rationalisierungseffekt keine große 
Bedeutung beizumessen ist", wohingegen der Deutsche Nor- 
m.enausschuß ausdrücklich der Ansicht ist, daß die Arbeiten 
nach zwei verschiedenen Maßsystemen selbstverständlicii 
eine erhebliche negative Auswirkung auf jeden Rationalisie- 
rungseffekt habe? 

Bonn, den 4. Juli 1966 

Erler und Fraktion 
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